
AMC-Sportleiter Michael
Weinert und Jugendsportwart

Jonathan Flender (links) präsen-
tieren die Mannschaftspreise, die
zum Jahresende errungen wur-
den. FOTO: AMC SCHWELM

Insgesamt haben 2017 so 106 Per-
sonen (plus 6) 384Nennungen (plus
10) abgegeben. Diesen Zuwachs hat
der AMC in erster Linie den hohen
Teilnehmerzahlen bei den beiden
Sternfahrten zu verdanken.
Die Veranstaltungstermine für

2018 wurden besprochen und sind
auf der Internetseite des AMC
Schwelm veröffentlicht.
Bei den anschließenden Wahlen

wurden alle Personen in den Vor-
standstandsämtern bestätigt.

i
Der Verein im Netz:
wwww www .amc-schwelm.de

Tour im Sommer 2017 führte die
Teilnehmer nach Herten-Wester-
holt. 70 Starter konnten verzeichnet
werden. An der 67. Zielfahrt nah-
men 52 Teilnehmer teil. Die 45. und
46. Sternfahrt veranstaltete der
AMC in Union mit dem
MSC Sprockhövel.

richtete, dass sechs Clubmitglieder
2017 aktiv an Orientierungsfahrten
und Oldtimerausfahrten teilnah-
men, 20 weitere im Touristiksport.
Die vom Club veranstaltete AMC-

Ori „Rund um den Ennepe-Ruhr-
Kreis“ fand mit Start und Ziel am
BerghauserHof statt. 34Starterwur-
den gezählt. Die Fahrer und Beifah-
rer belohnten den AMC dafür in der
anschließenden anonymen Bewer-
tung mit der Note 1,76.

Touristische Angebote
Der AMC Winterwettbewerb
2016/17, die 59. Touristik-Tour,
führte nach Wuppertal-Rons-
dorf und die 66. Zielfahrt
wie immer nach Schwelm.
Am Heimatwettbewerb
nahmen 76 Teilnehmer
und an der Zielfahrt 56
Teilnehmer teil.
Die 60. Touristik-

möglichen, wird über eine Splittung
der Trainingszeiten nachgedacht.
Jugendsportleiter Jonathan Flen-

der ging auf die sportlichen Erfolge
ein: Das AMC-Juniorteam nahm am
Sauerlandpokal teil und gewann auf
Anhieb. Mehr noch, auch ein Klas-
sensieg konnte errungen werden. In
der Westfalenmeisterschaft trat der
AMC mit vier Teilnehmern an, von
denen drei kaum Erfahrung vorwei-
sen konnten. Dass am Jahresende
noch ein 8. Platz von 16Mannschaf-
ten heraussprang, hätte keiner er-
wartet, so Flender.

In Ämtern bestätigt
Der zweite Jugendleiter, Uwe
Schneider, sowie die Kassenwartin,
Gaby Windhövel, wurden im Amt
bestätigt.
Später traf sich der Hauptverein

desAMCSchwelm.DerVorsitzende
und Sportleiter Michael Weinert be-

Schwelm. Auf ein überaus erfolgrei-
ches Vereinsjahr blickte der AMC
Schwelm während seiner Jahres-
hauptversammlung zurück. Den Be-
ginn machte die Jugendgruppe des
AMC Schwelm – „AMC Junior-
team“. Im komplett belegten Club-
raum zog der AMC-Jugendleiter,Mi-
chael Kalthoff, ein positives Resü-
mee des Jahres 2017.
DieZahlder aktiv imKart-Slalom-

sport fahrenden Mitglieder ist von
vier auf zehn Kinder und Jugendli-
che angestiegen. Diesem Trend fol-
gend, wird das Junior-Team in ein
zweites Trainingskart sowie in einen
Transportanhänger investieren.
2017 wurden bei 20 Trainingsta-

gen jeweils etwa 100Runden von bis
zuzwölf teilnehmenden Juniorenge-
fahren. Mit dem zweiten Kart
schätztman, jetzt auf 150Rundenzu
kommen. Um möglichst jedem Mit-
glied ausreichend Training zu er-

Von Luca Samlidis

Schwelm.DerKarneval nimmtande-
ren Veranstaltungen die Gäste?Mit
Sicherheit nicht in diesem Fall: Am
Freitag verfolgten ungefähr 200 Zu-
schauer das Auftaktkonzert der
Band Smithy für das Jahr 2018 im
Schwelmer Ibach-Haus. „Das ist
ideal, damit kann man diesen Saal
füllen“, freut sich die verantwortli-
che Organisatorin Christina Kerck-
hoff. Spontan hatten sich die Kul-
turfabrik Ibach-Haus und Smithy
sogar dazu entschieden, das Kon-
zert „unplugged“, also ohne elektri-
sche Effekte, zu veranstalten.

Musikalische Zeitreise
Die Band präsentierte ein mehr als
dreistündiges Programm mit den
Höhepunkten aus den besten Party-
und Rock-Hits der vergangenen 40
Jahre. Von 80er Rock Classics über
Neue DeutscheWelle bis hin zu ak-
tuelleren Nummern aus dem Radio
deckten die siebenMusiker alles ab
– und begeisterten so das Publikum,
das imLaufedesAbendszumneuen
„Ibachhauschor“ wurde, wie Sän-
ger Daniel Hinzmann bekanntgab.
Der neue Chor konnte jedoch nicht
nur singen, sondern nutzte auch die
Pausen, um die Band lautstark zu
unterstützen.
Jedes Event erfordert einen ho-

hen Arbeitsaufwand und eine Men-
geanPlanungen imVorfeld.Fürden
Auftritt von Smithy trug Christina
Kerckhoff vomVorstandderKultur-
fabrik die Verantwortung. Die
Arbeit rund um das Konzert habe
sie gern in Kauf genommen, wie sie
berichtet. „Wir sind eine sehr
freundschaftlich verbundene Trup-
pe“, betont sie mit Blick auf den sie-
benköpfigen Vorstand, der das ge-
samte Jahresprogramm ehrenamt-
lich umsetzt.
„Wir lassenunsnicht festlegen auf

klassischeMusik“, sagtUlrikeBrux,

1. Vorsitzende der Kulturfabrik. Im
Ibach-Haus finden nun schon seit
einiger Zeit Veranstaltungen aller
Art ihren Platz. Besonders bekannt
sind die sogenannten „Best of
NRW“-Konzerte, bei denen junge
MusikeraufBühnendesLandes ste-
hen und ihr Publikum begeistern.
Schwelm ist eine von 14 Städten in
NRW, in denen die Künstler diese
Bühneerhalten.Besonders stolz da-
rauf ist die 1. Vorsitzende der Kul-
turfabrik, Ulrike Brux. Das Ibach-
Haus sei für „hochkarätige Veran-
staltungen bekannt“, das zeige auch

die Professionalität der Band Smit-
hy. Allerdings ziehen nicht nur mu-
sikalische Programme, sondern
auch Lesungen oder Kabarett regel-
mäßig Zuschauer in den Saal. „Wir
versuchen möglichst viele Men-
schen anzusprechen“, erklärt die
Vorsitzende. Das Modell funktio-
niert: Es habe bisher noch keine
Veranstaltung gegeben, die mit
einemDefizit abgeschlossenwurde.

Unterstützung gern gesehen
Die Motivation im Vorstand sei
nachwievor groß, berichten sowohl

Organisatorin Christina Kerckhoff
als auchVorsitzendeUlrikeBrux. In
der Kulturfabrik werde deutlich,
was die „Liebe zur Kultur“ ausma-
cheundwelchenStellenwertKultur
auch heute noch hat. „Was nutzt die
wirtschaftlich stärkste Stadt, wenn
niemand dort lebenmöchte?“, fragt
Brux.
Auch in der Zukunft soll

Schwelmkulturell vielfältig bleiben,
das gehe jedoch nur mit engagier-
ten, jungen Leuten: „Mitarbeiten
kann jeder“, ruft die Vorsitzende
auf.

200 Zuschauer rocken das Ibach­Haus
Kulturfabrik kann nicht nur Klassik-Konzerte. Der Verein präsentierte jetzt die Band Smithy

Erfolgreiches Jahr liegt hinter dem AMC Schwelm
Sternfahrten sorgen für Zuwachs bei Teilnehmerzahl und Nennungen. Junioren gewinnen den Sauerlandpokal

„Wir lassen uns
nicht festlegen auf
klassische Musik.“
Ulrike Brux, 1. Vorsitzende
der Kulturfabrik Ibach-Haus

Schwelm

Schwelm. Der Tennisverein Rot-
Weiß am Brunnen hat die Freiluft-
saison fest im Blick. Am Freitag
wurden auf der Anlage an der Mil-
sper Straße mehrere Bäume ge-
fällt. Nun bittet der Vorstand zum
Arbeitseinsatz und zwar am Sams-
tag, 17. Februar. Ab 10 Uhr soll
das Holz gehäckselt werden. Es
werden fleißige Helfer benötigt.
Diese Aktion ist gleichzeitig für
Mitglieder die erste Gelegenheit
im Jahr 2018, wieder Arbeitsstun-
den zu sammeln.

TC Rot-Weiß bittet
zum Arbeitseinsatz

Schwelm. Zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderats lädt die katholi-
sche Propsteigemeinde St. Marien
für diesen Mittwoch, 14. Februar,
um 20 Uhr in den Pfarrsaal St. Ma-
rien ein. Auf der Tagesordnung fin-
den sich neben den Berichten von
Propst Norbert Dudek und dem
Pfarrgemeinderat auch das Thema
Neuzugezogenen-Treff. Unter dem
Punkt Verschiedenes soll über
„St. Marien digital“, den Feier-
abendmarkt in Schwelm und den
Katholikentag in diesem Jahr ge-
sprochen werden. An die öffentli-
che Sitzung schließt sich noch ein
Tagesordnungspunkt „Nichtöffent-
lich“ an.

Pfarrgemeinderat
St. Marien tagt öffentlich

Schwelm. Für alle, die nachdenken
möchten über ihre junge oder alte
Liebe, über das Verliebtsein oder
die Sehnsucht nach Liebe, bieten
Pastoralreferentin Claudia Buskot-
te und Pfarrer Uwe Rahn von der
Christuskirche einen Ökumeni-
schen Gottesdienst für Liebende
am Sonntag, 18. Februar, um
18 Uhr in der Christuskirche an. Es
ist ein ungewöhnlicher Gottes-
dienst bei Kerzenschein und mit
besonderer Musik, bei der die Lie-
benden einen Segen für ihre Liebe
bekommen können.

Sonntag ökumenischer
Gottesdienst für Liebende

KOMPAKT

Schwelm.Wer fit im Kopf bleiben
möchte, ist hier richtig: Mit Rätseln
und Spielen wird in einem neuen
Kursus das Gedächtnis trainiert.
Leichte Übungen helfen, die Be-
weglichkeit zu erhalten. Im Vorder-
grund steht der Spaß. Start ist am
Montag, 19. Februar, von 16.30
bis 17.30 Uhr im Haus der Kirche,
Potthoffstraße 40. Die Leitung
übernimmt Dagmar Nicolay.

i
Anmeldungen bei der Ev. Er-
wachsenenbildung,s 02336/

400344.

Gedächtnistraining
für ältere Menschen

Oehde. Die Monatsversammlung
der Nachbarschaft Oehde findet
am Freitag, 16. Februar, um 20 Uhr
im Vereinsheim an der Oehde, Je-
singhauser Straße, statt.

Nachbarschaft Oehde
zur Versammlung

Auch unplugged rockte Smithy das Ibach-Haus und begeisterte die mehr als 200 Zuschauer. FOTO: LUCA SAMLIDIS

K Gebaut wurde das Ibach-Haus
Mitte des 19. Jahrhunderts.
Bis 2007 war dort die älteste
Klaviermanufaktur der Welt.
Seitdem beleben Theater, Musik,
Kabarett und weitere kulturelle
Programme das Gebäude.

Ibach-Haus ist seit 2007
großer Veranstaltungsort

Narren
regieren
im Rathaus
Ungewöhnlich stimmungsvoll
ging es an Rosenmontag im
Rathaus zu. Nicht Rot, Grün,
Schwarz und Gelb gaben den
Ton an, sondern bunt Kostü-
mierte.UnterFührung des Drei-
gestirns – Prinzessin JanaWag-
ner, Jungfrau Luis und Bäuerin
JohannaWittwer – stürmte der
Elferrat samt Gefolge der Kol-
pingsfamilie das Verwaltungs-
gebäude. Bürgermeisterin Gab-
riele Grollmann (im Katzen-
kostüm) wich der Gewalt und
überreichte dem närrischen
Volk freiwillig den Schlüssel für
das Rathaus. FOTO: BERND RICHTER

c
Weitere Bilder im Internet
unter www ww .wp.de/schwelm
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